
 
 
Vorschläge des Seeburger SV 
 
Wir haben die Trainer und unsere Männermannschaft sowie den Vorstand befragt. 
 
Wir schlagen vor, die Saison baldmöglichst abzubrechen. 

Natürlich wollen die Männer Fußball spielen, doch macht das wirklich diese Saison noch Sinn? 

 Das Team ist viele Wochen ohne Training, nicht fit, nicht eingespielt 
 Verletzungen sind da leider vorprogrammiert 
 Wochentags Spiele müssten wir meist aufgrund dann wieder arbeitenden Spielern absagen. 
 Bei Auswärtsspielen unter der Woche hätten wir erst Recht keine Chance, ein Team pünktlich zusammen zu bekommen 
 In die Urlaubszeit hinein zu spielen bringt Spielermangel aufgrund von Urlaubern 
 Sommerpause gibt es dann nicht, da die neue Saison sicherlich wie gewohnt anfängt 

Wir schlagen vor, dass die jeweiligen Tabellenersten nicht als Meister gekürt werden, sondern als Tabellenerster in dem Corona-Jahr. Dies wäre 
eine historischer Merker. Es soll keine Absteiger geben. Die Aufsteiger sollen aufsteigen, sodass die Ligen nach oben erweitert werden. Dies führt 
in der nächsten Saison zu mehr Spielen und somit zu mehr Einnahmen für die Vereine. Am Ende der nächsten Saison gibt es dann 4 Absteiger, 
sodass dann die Ligen wieder auf das bisherige Maß hergestellt werden.    
 
Aufgrund des Saisonabbruchs können dann - wenn möglich - Freundschaftsspiele vereinbart werden. In der Bundesliga könnten dann europaweit 
Spiele vereinbart werden und somit zur europäischen Verbundenheit beitragen. Hier können dann Einnahmen  durch Zuschauer und 
Fernsehgelder generiert werden. 
 
Für uns als Verein in der unteren Liga besteht durch Saisonabbruch die Möglichkeit des Trainings in Absprache von Testspielen in Abhängigkeit 
der Verfügbarkeit der Spieler. 
 
Weiterer Vorteil wäre, dass somit ein zukünftiger geregelter Saisonauftakt möglich wäre. 
 
Der Vorstand  


